
 
 

Konzept einer lokalen Wald-Schulpartnerschaft mit Jahresprogramm 

Ausgangslage: 

Die Stadtverwaltung Angermünde ist Umsetzungpartner im Projekt „Life Prognoses – Schutz 

alter Wäldern in Europa“ und ist vor allem im Bereich „Local awareness raising (Lokaler 

Bewusstseinsbildung)“ aktiv. 

Angermünde als Kommune beherbergt auf dem Stadtgebiet nur 8 km von der Kernstadt 

entfernt ein Teilgebiet der UNESCO-Welterbstätte „Alte Buchenwälder und Buchenurwälder 

der Karpaten und anderer Regionen Europas“ -  das Teilgebiet „Grumsin“. Weiterhin besitzt 

die Stadt Angermünde rund 450 ha Wald zwischen dem Weltnaturerbe-Teilgebiet und der 

Kernstadt südlich des Wolletzsees. 

Die Waldökosysteme und ihre Leistungen sind daher sowie durch die weiteren die Region 

prägenden Wälder für die Stadt Angermünde relevant. Daher möchte die Stadtverwaltung 

die Vermittlung der Bedeutung der Wälder für das Wohlbefinden und die Gesundheit der 

Bevölkerung unterstützen. Besonders von Interesse sind hierbei die alten (Buchen)-Wälder 

und deren Ökosystemleistungen. 

Hierzu führt(e) die Stadtverwaltung in Zusammenarbeit mit europäischen Partnern seit 2019 

folgende Projekte durch: 

 Interreg-Projekt BEECH POWER 

 Jubiläumsförderung 10 Jahre Weltnaturerbe 

 Interreg-Projekt Healthy Forest Regions 

 Life Prognoses 

 Erasmus Jugendbegegnung 

 Infopunkt Altkünkendorf als Besucherinformationszentrum zum Weltnaturerbe 

Teile des Stadtgebiets befinden sich im UNESCO-Biosphärenreservat Schorfheide-Chorin, 

welches auch Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) in der Region fördern soll. 

Aktuell können Schulen auf Programme von Umweltbildungsakteuren (z.B. NABU der 

Blumberger Mühle oder Naturwacht) zugreifen. Manche Lehrkräfte und Schulen nehmen die 

Angebote wahr, andere nicht. 

Mit dem Konzept sollte ein Rahmen für eine Schule geschaffen werden, der das Thema Wald 

in einem wiederkehrenden Jahresprogramm verankert und somit sichergestellt wird, dass 

alle Schüler*innen und Lehrkräfte den lokalen Wald mit Unterstützung unterschiedlicher 

regionaler Umweltbildungsakteure kennen- und wertschätzen lernen. 

 

https://www.angermuende.de/life-prognoses/
https://www.angermuende.de/life-prognoses/
https://www.weltnaturerbe-buchenwaelder.de/
https://www.weltnaturerbe-buchenwaelder.de/
https://www.angermuende.de/beech-power/
https://www.angermuende.de/healthy-forest-regions/
https://www.angermuende.de/life-prognoses/
https://www.angermuende.de/jugendbegegnung/


 
 

Konzeptentwicklung: 

Im Rahmen des Projektes Life Prognoses wurde mit der Puschkin-Grundschule in 

Angermünde sowie regionalen Akteuren der Umweltbildung ein Konzept für eine lokale 

Wald-Schulpartnerschaft mit einem Jahresprogram entwickelt.  

Im Rahmen der Konzeptentwicklung wurde mit den umsetzenden Akteuren und der Schule 

folgender gemeinsamer Nenner festgelegt:  

 die Besuche der Schulklassen decken im Rahmen des Jahresprogramms alle 

Jahreszeiten ab 

 in den Programmen wird auf die jeweilige Jahreszeit eingegangen 

 in den wird auf die Wichtigkeit des Waldes für uns Menschen eingegangen 

 alle Programme beinhalten eine Sinneswahrnehmung 

 alle Programme beinhalten spielerische Elemente 

 die Programme für die Klassen 1-4 finden im Stadtwald statt und führen langfristig an 

einen gleichen Ort (z.B. Waldklassenzimmer), damit die Kinder eine Verbindung 

aufbauen und z.B. Bäume auch wiedererkennen und Veränderungen wahrnehmen 

können – einzelne Veranstaltungen können trotzdem davon abweichen, wenn es 

thematisch oder organisatorisch nötig ist 

 die Programme für die Klassen 5 & & finden im UNESCO-Weltnaturerbe Buchenwald 

statt und gehen auf diese Besonderheit ein 

 die Programme werden dokumentiert, damit die nachfolgenden Akteure wissen, was 

die Klassen in den Vorjahren schon gemacht haben  

Das Jahresprogramm Wald wurde im Schuljahr 2023/2024 erstmalig umgesetzt. Die 

Umsetzung wurde ausgewertet und von der Schule als positiv bewertet. Aktuell findet die 2. 

Runde der Umsetzung statt. 

Ziel des Konzeptes ist es Umsetzungs- und Kommunikationsstrukturen mit zum Thema Wald 

aktiven Umweltbildungs-Partnern aus der Region und der Schule zu schaffen, die eine 

langfristige Umsetzung ermöglichen  (auch nach der Projektlaufzeit von Life Prognoses). 

Die Ziele der lokalen Wald-Schulpartnerschaft sind: 

 diverse, mit dem lokalen Wald in Verbindung stehende Themen altersgerecht zu 

erarbeiten 

 den lokalen Wald umfassend kennenzulernen und eine Verbindung aufzubauen 

 praktisches Lernen draußen und Naturverbindung zu ermöglichen 

 Kennenlernen und Erleben von Ökosystemdienstleistungen von (alten) Wäldern zu 

unterstützen 

 BNE-Kompetenzen zu fördern 

 Lehrpläne mit abzudecken 



 
 

 den Schüler*innen und Lehrkräften zu ermöglichen diverse Wald-Akteure und 

unterschiedliche Perspektiven kennenzulernen 

 die Ansätze der UNESCO-Projektschulen mit Bildung für nachhaltige Entwicklung 

auszubauen, da das Schulprofil evtl. in diese Richtung weiterentwickelt. 

Organisatorische Ziele sind: 

 langfristige Partnerstruktur für die Umsetzung aufzubauen 

 kurzfristig: Startpunkt: jede Klasse 1 Mal im Jahr im Wald zu verschiedenen 

Jahreszeiten (auf Wunsch der Schule), aber offen für weitere Aktivitäten z.B. 

Klassenfahrt etc. 

 Alternative: intensives Waldprogramm z.B. 4x im Jahr in allen Jahreszeiten mit einer 

Jahrgangsstufe (z.B. 3. Klassen) und 1x ins Weltnaturerbe mit den 5. oder 6. Klassen 

 Infrastruktur/ Transport mit öffentlichem Nahverkehr zu den außerschulischen 

Lernorten sicherzustellen (im Laufe der Projektlaufzeit wurde auf Antrag der 

Stadtverwaltung Angermünde ein zusätzlicher Bus um 8:30 in den Stadtwald und zum 

Weltnaturerbe durch den Landkreis Uckermark eingerichtet um die Daseinsvorsorge 

durch Bildung zu gewährleisten) 

Angepasst an die Altersstufen, soll das Konzept der lokalen Wald-Schulpartnerschaft 

folgende BNE-Kompetenzen fördern: 

 Schüler*innen zeigen Wertschätzung gegenüber Mensch und Natur 

 Schüler*innen können Zusammenhänge erkennen 

 Schüler*innen können zusammenarbeiten und Mitverantwortung für gemeinsame 

Ergebnisse übernehmen 

 Schüler*innen können Vermutungen aufstellen, welche Auswirkungen ihr eigenes 

Handeln und das Handeln anderer haben 

Orte der Umsetzung des Jahresprogramms sind: 

 Stadtwald Angermünde (hier ist auch ein Wald-Klassenzimmer in Entwicklung) 

 UNESCO-Weltnaturerbe-Buchenwald Grumsin 

 

 



 
 

Jahresprogramm Wald 2023/2024: 

 

Koordination der Wald-Schul-Partnerschaft: 

 Stadtverwaltung Angermünde über Projekt Life Prognoses in 2023 und 2024 

Umsetzung-Partner: 

 Naturwacht Brandenburg 

 Landesforstverwaltung Brandenburg Hoheit 

 Blumberger Mühle NABU 

 Förderverein Dorfkirche Altkünkendorf e.V. 

 Stadtförster 

 Stadtverwaltung Angermünde 

Weitere mögliche Partner: 

 Geopark Groß Ziethen 

Anregungen /Weiterentwicklungen: 

 Schulwald im Stadtwald in einem Projekt zu gestalten. 

Herausforderungen für die langfristige Umsetzung: 

 Koordination – braucht es eine Stelle an der die Fäden zusammenlaufen? An welcher 

Stelle gäbe es die Kapazitäten? 

 Dokumentation der Programme – was wurde mit welcher Klasse von welchem Akteur 

durchgeführt? 


